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Kleine Anfrage 

des Abg. Georg Wacker CDU 

 

Politisch motivierte Kriminalität und extremistische Bestrebungen 

im Bereich des Polizeipräsidiums Mannheim 
 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie viele Straftaten mit extremistischem bzw. politischem Hintergrund unter Be-

teiligung von Personen mit Wohnsitz oder tatsächlichem Aufenthaltsort im Be-

reich des Polizeipräsidiums Mannheim oder die in diesem Bereich stattfanden 

wurden in den Jahren 2011 bis 2015 jeweils angezeigt? 

 

2. Welchem Phänomenbereich (politisch motivierte Kriminalität rechts, politisch 

motivierte Kriminalität links, politisch motivierte Ausländerkriminalität, islamis-

tisch motivierte Straftaten) waren diese Straftaten jeweils zuzuordnen? 

 

3. Welche extremistischen Gruppierungen haben 2015 und bisher in 2016 Veranstal-

tungen oder öffentliche Kundgebungen im Bereich des Polizeipräsidiums Mann-

heim durchgeführt (unter Angabe von Ort, Veranstalter und Teilnehmerzahl)? 

 

4. Bei welchen der genannten Veranstaltungen extremistischer Gruppierungen kam 

es zur Anzeige mindestens einer Straftat (unter Angabe von Ort, Veranstalter, An-

zahl der Anzeigen und Phänomenbereich)? 

 

5. Bei welchen darüber hinaus stattfindenden Veranstaltungen oder öffentlichen 

Kundgebungen im Bereich des Polizeipräsidiums Mannheim kam es 2015 und 

bisher in 2016 zur Anzeige von politisch motivierten Straftaten (unter Angabe von 

Ort, Veranstalter, Anzahl der Anzeigen und Phänomenbereich)? 

 

6. Wie viele Personen, die ihren Wohnsitz oder tatsächlichen Aufenthaltsort im Be-

reich des Polizeipräsidiums Mannheim haben oder hatten, sind den staatlichen Be-

hörden und Einrichtungen als radikalisierte Salafisten oder sonstige religiös moti-

vierte Extremisten bekannt (unter Angabe des Wohnorts/Aufenthaltsorts)? 

 

7. Wie viele radikalisierte Personen mit Verbindungen (Wohnsitz o. ä.) in den Be-

reich des Polizeipräsidiums Mannheim haben sich seit 2011 nach ihrer Kenntnis 

zum Zweck der Ausbildung in sogenannten „Terrorcamps“, der Beteiligung an 

kriegerischen Auseinandersetzungen oder der sonstigen Unterstützung terroristi-

scher Vereinigungen, insbesondere des Islamischen Staats, ins Ausland begeben 

bzw. befinden sich zurzeit zu einem dieser Zwecke noch im Ausland oder sind 

nach Deutschland zurückgekehrt? 

 

8. Welche Moscheevereine oder andere Gruppen im Bereich des Polizeipräsidiums 

Mannheim haben ihrer Kenntnis nach Kontakte zur salafistischen Szene? 

 

 



 

9. Wie hat sich die Zahl der Großeinsätze im Zusammenhang mit Veranstaltungen 

oder öffentlichen Kundgebungen unter Beteiligung extremistischer Organisationen 

seit 2011 entwickelt (unter Angabe von Ort und Zahl der eingesetzten Polizeibe-

amten)? 

 

10. Wie hat sich die Ausstattung (insbesondere Personalkapazität) des Staatsschutzes 

im Bereich des heutigen Polizeipräsidiums Mannheim seit 2011 entwickelt? 

 

 

18.10.2016 

 

Wacker CDU 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Die Situation in Mannheim als Oberzentrum der Metropolregion Rhein-Neckar, im 

Rhein-Neckar-Kreis und in Heidelberg ist zunehmend angespannt. Die Kleine Anfrage 

gilt der Aktualisierung der in der Kleinen Anfrage 15/6674 erfragten Informationen und 

dient der Bestandsaufnahme und Einschätzung des Gefährdungspotenzials in den Phä-

nomenbereichen politisch motivierte Kriminalität rechts, politisch motivierte Kriminali-

tät links, politisch motivierte Ausländerkriminalität und islamistisch motivierte Strafta-

ten. Um Entwicklungen im Überblick besser verfolgen zu können, werden auch einige 

bereits vorliegende Daten aus den Jahren 2011 bis 2014 erneut abgefragt. 

 


